29. SEPTEMBER 2019 - Königlicher Erlass zur Abänderung von Artikel 8 der Anlage zum Königlichen Erlass vom 14. September 1984 zur Festlegung des Verzeichnisses der Gesundheitsleistungen für die Gesundheitspflege- und Entschädigungspflichtversiche-rung


(Belgisches Staatsblatt vom 16. Juni 2023)


Diese deutsche Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.



FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST SOZIALE SICHERHEIT


29. SEPTEMBER 2019 - Königlicher Erlass zur Abänderung von Artikel 8 der Anlage zum Königlichen Erlass vom 14. September 1984 zur Festlegung des Verzeichnisses der Gesundheitsleistungen für die Gesundheitspflege- und Entschädigungspflichtversiche-rung


			PHILIPPE, König der Belgier,
		
		Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

	Aufgrund des am 14. Juli 1994 koordinierten Gesetzes über die Gesundheitspflege- und Entschädigungspflichtversicherung, des Artikels 35 § 1 Absatz 5 und § 2 Absatz 1 Nr. 1, abgeändert durch den Königlichen Erlass vom 25. April 1997, bestätigt durch das Gesetz vom 12. Dezember 1997;

	Aufgrund der Anlage zum Königlichen Erlass vom 14. September 1984 zur Festlegung des Verzeichnisses der Gesundheitsleistungen für die Gesundheitspflege- und Entschädigungs-pflichtversicherung;

	Aufgrund des Vorschlags der Abkommenskommission Fachkräfte für Krankenpflege - Versicherungsträger vom 16. Januar 2019 und 20. März 2019;

	Aufgrund der Stellungnahme des Dienstes für medizinische Evaluation und Kontrolle vom 16. Januar 2019 und 20. März 2019;

	Aufgrund der Stellungnahme der Haushaltskontrollkommission vom 24. April 2019;

	Aufgrund der Stellungnahme des Gesundheitspflegeversicherungsausschusses des Landesinstituts für Kranken- und Invalidenversicherung vom 29. April 2019;
	
	Aufgrund der Stellungnahme des Finanzinspektors vom 27. Mai 2019;

	Aufgrund des Einverständnisses des Ministers des Haushalts vom 19. Juli 2019;

	Aufgrund des Gutachtens Nr. 66.472/2 des Staatsrates vom 28. August 2019, abgegeben in Anwendung von Artikel 84 § 1 Absatz 1 Nr. 2 der koordinierten Gesetze über den Staatsrat;
	
	Auf Vorschlag der Ministerin der Sozialen Angelegenheiten


		Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:




	Artikel 1 - Artikel 8 der Anlage zum Königlichen Erlass vom 14. September 1984 zur Festlegung des Verzeichnisses der Gesundheitsleistungen für die Gesundheitspflege- und Entschädigungspflichtversicherung, zuletzt abgeändert durch den Königlichen Erlass vom 25. März 2018, wird wie folgt abgeändert:

	1. Ein § 1bis mit folgendem Wortlaut wird eingefügt:

	"§ 1bis - Die Leistungen von § 1 Nr.1 oder 2 sind anwendbar, wenn die Pflege nicht an den in § 1 Nr. 3, 3bis und 4 erwähnten Leistungsorten erbracht wird und wenn sie am Wohnsitz oder Wohnort des Begünstigten, in Kindertagesstätten, Schulen, Freizeitkursen und -lagern, bei außerschulischer Betreuung, am Arbeitsplatz, in einer Ferienunterkunft und in einer Unterkunft bei Familienangehörigen oder einer nahestehenden Hilfsperson erbracht wird."

	2. Ein § 3bis mit folgendem Wortlaut wird eingefügt:

	"Die Beteiligung der Versicherung unterliegt folgenden Bedingungen:

· Auf den Namen eines Pflegeerbringers, Krankenpflegers oder Pflegehelfers mit dem Statut eines Lohnempfängers dürfen pro Kalenderjahr höchstens 22.000 W-Werte an Leistungen bescheinigt werden.

· Auf den Namen eines Pflegeerbringers, Krankenpflegers oder Pflegehelfers mit dem Statut eines Selbständigen dürfen pro Kalenderjahr höchstens 40.000 W-Werte an Leistungen bescheinigt werden.

· Auf den Namen eines Pflegeerbringers, Krankenpflegers oder Pflegehelfers mit dem Statut eines Lohnempfängers und dem Statut eines Selbständigen dürfen pro Kalenderjahr höchstens 40.000 W-Werte an Leistungen bescheinigt werden."
	

	Art. 2 - Vorliegender Erlass tritt am ersten Tag des zweiten Monats nach dem Monat seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.


	Art. 3 - Der für die Sozialen Angelegenheiten zuständige Minister ist mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.


	Gegeben zu Brüssel, den 29. September 2019


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Die Ministerin der Sozialen Angelegenheiten und der Volksgesundheit
M. DE BLOCK

